
beLÄMMert-Podcast neu als Video

Manipulation passt (nicht) zum
Christentum

Der Podcast beLÄMMert erscheint neuerdings im Videoformat auf jesus.ch
Quelle: jesus.ch
Danny Gassmann und Samuel Urech und sind seit 15 Jahren befreundet. Sie
reden in ihrem beLÄMMert-Podcast über ihre grosse Liebe: Jesus Christus. Neu
kannst du den Podcast auch als Video auf dem YouTube-Kanal von jesus.ch
mitverfolgen.

Im 2. Mose 35 befiehlt Gott seinem Volk, dass nur diejenigen Gaben bringen
sollen, die es freiwillig gerne möchten. Was bedeutet diese Freiwilligkeit? Was
passiert mit mir, wenn ich freiwillig lieber nichts gebe? Brate ich dann im
Höllenfeuer?
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Wenn im Kleingedruckten eines «freiwilligen» Angebots mit ewiger Verdammnis
oder göttlichem Entzug von Liebe gedroht wird – ist diese Freiwilligkeit für viele
eine Farce. Dabei ist der Freie Wille doch das grösste Geschenk der Geschichte.

Wie geht man mit diesem vermeintlichen Widerspruch um? Und wie erklärt man
Menschen die Geschichte von Hananias und Saphira? Bei etwas sind sich Danny
und Sam ganz sicher einig: Wer im Namen Gottes Menschen zur Nachfolge
manipuliert, ist herzlich eingeladen, diese Stossrichtung zu überdenken.

Zum Video:

Mehr über den Podcast:
beLÄMMert

Zum Thema:
Bibel Coaching: Vom Müssen zum Wollen
Gemeinsam tiefer gehen: Warum Evangelisation? 
Keine versteckte Agenda: Wann wird der Glaube manipulativ?
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